
 16.01. Strategietag Vorstand 
  
 05.02.  Repair-Café
 26.02.  Schmiedekurs 
 
05.03.  Repair-Café mit der Weitergabe  
  der Spenden an Ukraine.
 05.03.  Schweisskurs
  Mahnwachen für den Frieden
 25.03.  Klimaaktionstag zusammen mit  
  fridays-, parents-, cristians-for-future
 26.03.  Stadtputzete gemeinsam mit  
  dem BUND Sigmaringen 
  
02.04.  Repair-Café
 02.04.  Schweißkurs 
  
07.05.  Repair-Café „Fahrrad fit“
 07.05.  Schmiedekurs
13.05.  Hauptversammlung mit Verabschiedung   
  des alten Vorstandes und Wahl des neuen  
  Vorstandes, bestehend aus Kirsten Klein,   
  Markus Gaiser, Lothar Braun-Keller, Elke   
  Hilzinger. 
An dieser Stelle nun ein dort zu kurz gekommenes herz-
liches Dankeschön an dich, Rüdiger für die vielfältige 
Weise, wie du dich für den Verein eingesetzt hast, ihn 
aus der Wiege gehoben und gestaltet hast.
14.05.  kidical mass  
  zusammen mit dem ADFC Sigmaringen und   
  dem BUND Sigmaringen. 
Die rund 40 Teilnehmer protestierten unter dem Motto 
„Uns gehört die Straße“ dafür, dass sich alle Kinder und 
Jugendlichen im Stadtgebiet sicher und selbständig mit 
dem Fahrrad bewegen können. Die Demonstration fand 
im Rahmen eines weltweiten Aktionswochenendes für 
ein kinderfreundliches Straßenverkehrsrecht statt.  
  
04.06. Schweißkurs
 04.06.  3 Jahre Repair-Café 
  Dies war ein Grund zum Feiern und den ehren- 
  amtlichen Reparateuren ein herzliches Danke 
  schön für Ihre Arbeit zu sagen.  
Die Reparaturen wurden nur bis 12 Uhr angenommen, 
danach gab es ein gemütliches Zusammensitzen im Hof 
des Schlachthofes. Die Teilnehmer des Schweisskurses 
bereicherten die gesellige Tafel. 

rückblick 2022
01|22
02|22

03|22

04|22

05|22

06|22

Sigmaringen

3 Jahre



 02.07.  Repair-Café
02.07.  Schweißkurs
 09.07. Thementag „Unser Plastik –  
  und was wir damit machen!?“ 
Am Vormittag berichtete die Firma Sonett, in den 
stilvollen Räumen im Bildungszentrum Gorheim, von 
ihrem Umgang mit dem Thema Plastik-Vermeidung in 
der Herstellung und dem Verkauf ihrer Produkte. Die 
vielfach umweltzertifizierte Firma, die dieses Jahr auch 
Sieger des Deutschen Nachhaltigkeitspreises ist, zeigte 
Lösungsmöglichkeiten und Wege auf und schilderte 
eindrucksvoll die Entwicklung und die Pläne der Firma, 
den Umgang mit der Natur noch nachhaltiger zu gestal-
ten. Dem schloss sich auch die Firma Feinste Seifen an, 
die sich den Problemen und Lösungen hinsichtlich des 
Verkaufs unverpackter Ware in ihrem Vortrag widmete. 
Ergänzt wurden die Beiträge mit Erfahrungsberichten 
aus dem Unverpacktladen Tante und Emma, die vor 
allem auch auf die Kundenperspektive eingingen. Die 
anregenden Beiträge führten zu einer spannenden Dis-
kussion im Anschluss.  
Nach den vielen interessanten Inputs waren die Teil-
nehmer sehr motiviert aus altem und überflüssigem 
Plastik in den Workshops am Nachmittag Sinnvolles 
und Nützliches zu gestalten. So entstanden unter fach-
kundiger Anleitung tolle Taschen aus LKW-Planen oder 
Werbe-Bannern, Geldbeutel aus Tetra-Pak, Handyhal-
ter aus Auto-Reifen oder Baumwollsäckchen für den 
plastikfreien Einkauf.  Wer Lust hatte konnte auch Pablo 
Ryck, Reparateur beim Repair-Café, dabei beobachten 
wie ein Handy am „offenen Herzen operiert“ und wieder 
funktionsfähig gemacht werden kann.  
Danke für Euer Interesse und das gemeinsame Werkeln, 
Nähen und Basteln.
 29.07.  Start der Reihe „Kino auf dem Acker“ 
  in Kooperation mit der evang. Kirchengemeinde.
Der trockene, heiße Sommer legte 4 von 5 mal punktlich 
zum Start des Filmes am Freitag Abend eine kurze, für 
die Natur segensreiche, Regenpause ein. So wechselten  
wir vom Acker in die angenehm kühlen Räume der evan-
gelischen Stadtkirche  
 
29.07. Kino auf dem Acker  „Shaun das Schaf“ 
 
 
05.08. Kino auf dem Acker  „Der letzte Wolf“
06.08.  Repair-Café 
12.08. Kino auf dem Acker  „Master Cheng in Pohjanjoki“
19.08. Kino auf dem Acker  „Made in Bangladesh“
26.08. Kino auf dem Acker  „Das brandneue Testament“ 
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03.09.  Repair-Café
 10.09.  Kultur auf dem Acker 
  Vielfältig, ereignisreich, buntgemischt und   
  anregend, so das Fazit einer Besucherin.  
Statt wie angekündigt auf dem Gelände der Solida-
rischen Landwirtschaft Sigmaringen, wurde die Ver-
anstaltung kurzentschlossen in die Räumlichkeiten 
des Alten Schlachthofs aufgrund der Wettervorhersage 
verlegt. Die zahlreichen Besucher erlebten hier einen 
Nachmittag voller musikalischer, sprachlicher und thea-
tralischer Überraschungen durch die jeweiligen Beiträge 
der regionalen Künstler. 
Liedermacher Markus Mielert entführte die Zuhörer 
nach einer kurzen Einführung von Kirsten Klein, Vor-
stand des Vereins, mit seinen stimmungsvollen Texten 
nach Frankreich, machte einen Rundgang durch die 
„streets of Sigmaringen“, um zum Abschluss mit „Kaffee 
und Schockolade“ Lust auf eine kurze Kaffepause zu 
machen. Anschließend sorgte Anna-Lena Kübel vom 
Puppentheater Kübel wie Eimer für pure Theaterspan-
nung mit ihrem Stück „Psychotheatrie“. Mit angehalte-
nem Atem verfolgten die Zuschauer die Geschehnisse 
auf der Abteilung, in der lebensmüde Theaterfiguren, 
die der „lock-out alle burn-down“ gemacht hat, the-
rapiert werden. Anna-Lena Kübel führte mit gekonnt 
schnellen Rollen-, Dialekt- und Puppenstimmenwech-
seln durch diese fantastische Geschichte bei der auch 
dem Tod ein Schnippchen geschlagen werden konnte. 
 
Dann wurde es rockig und soulig im Saal. Mit dem Duo 
Gabi Stalzer Caro Schuster, das zum Mittanzen und Mit-
wippen zu bekannten Songs einlud, die mit virtuosem 
Klavierspiel begleitet wurden. 
 
Text, Poesie und Poetry-Slam bildete den nächsten 
30-minütigen Programmpunkt, den sich Silvie Marks, 
Lothar Braun-Keller und Lukas Rädle teilten. Mal lustig, 
mal schwer, mal in Rap-Form, mal in vollendeter Dicht-
kunst - alle drei regten mit Texten über Beziehungen, 
Eltern, Krieg oder das Deutschsein die Besucher teils 
zum Schmunzeln, teils zum Nachdenken an. 
Heiner Sturm „Singer und Songwriter“ rundete diesen 
abwechslungsreichen Nachmittag mit seinem Beitrag 
ab. Mit Gitarre, Mundharmonika und viel Wortwitz in 
seinen Texten entführte er die Zuhörer in seine eigene 
Welt, die vom Sauerbier bis zum Parship-Profil von be-
ruflichen Werdegängen bis zur Bewältigung des Sport-
lehrertraumas mit absurden Wendungen den Zuschau-
ern viele Lacher entlockte. 
 
Nach diesem gelungen Nachmittag waren sich Veran-
stalter und Zuschauer sicher, dass es im kommenden 
Jahr wieder Kultur auf dem Acker geben wird. 



 03.12.  Repair-Café

... laufend: Gesprächsgruppen für Männer und Frauen, Vollmondfeuer, Solarbotschaft er, monatl. Brotbacken, ...

 Vom 23.09. bis 25.09. gab es ein pralles Angebot, um 
sich mit den eigenen Lebensgewohnheiten und Lebens-
bequemlichkeiten auseinanderzusetzen.
23.09.  Globaler Klimastreiktag 
  mit ff f Sigmaringen  und cff  Sigmaringen 
Am Freitag fand die Klimademo gemeinsam mit   
 den „fridays for future Sigmaringen“, „Cristians for 
Future Sigmaringen“ und dem BUND Sigmaringen am 
globalen Klimastreiktag mit anschließendem Gottes-
dienst statt.
 24.09.  Nachhaltigkeitstage Sigmaringen 
  Solarbotschaft er mit BUND Sigmaringen
Bei den Nachhaltigkeitstagen BaWü präsentierten sich 
die Solarbotschaft er gemeinsam mit dem BUND bei 
segensreichem Landregen.
 25.09.  Tag der Schöpfung und 
  kidical mass
Der Tag der Schöpfung fand am Sonntag, den Wetter-
prognosen geschuldet, in kleinerem Rahmen in der Kir-
che statt und am Nachmittag traf sich eine überschau-
bare kritische Masse zur kiddical mass, die an diesem 
Tag bundesweit von „kinderaufsrad.org“ organisiert 
wurde.

 01.10.  Repair-Café

 05.11.  Repair-Café, Messerschleifen
 25.11.  Schmiedekurs
 17.11. Kinovember „Unser Boden - Unser Erbe“
  in Kooperation mit der evang. Kirchengemeinde
In der anschließenden Diskussionsrunde hoben der Pro-
tagonist im Film David Steyer von der SoLawi Ravens-
burg, Jana Meierdierks von der SoLawi Sigmaringen 
und Lothar Braun-Keller, Biolandwirt, nochmals Eck-
punkte des Filmes hervor und beantworteten Fragen. Es 
war ein gelungener Abend in der stilvollen Umgebung.
24.11. Kinovember „Das Salz unserer Erde“
  in Kooperation mit der evang. Kirchengemeinde.
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Viel zu weit unten und mit viel zu wenig Platz: 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich einbringen unsere Welt ein bisschen lebenswerter zu machen und den dringend be-
nötigten Wandel hin zu ressourcenschonendem und gemeinschaft lichen Umgang angehen.
Basti für die Möglichkeit in die Handwerkskunst des Schmiedens hereinschnuppern zu können, Grabbi, Michael und Roland, 
die dies bei den Schweißkursen tun, den Reparateuren des Repair-Cafés  Rudi, Pablo, Josef, Roland, Berthold, Martin, Chris-
tian, Rainer für sein Organisationstalent rund um den Empfang und den beiden Elken, Paula und Marita  fürs Rundum und 
die leckeren Kuchenspenden, den Solarbotschaft ern Rudi, Hans-Peter, Klaus, Karl-Heinz, Sigmund, Gerhard und Martin, 
die den Dschungel der Solarenergie helfen zu lichten, den Kooperationspartnern dem Verein des Alten Schlachthofes, dem
Bildungswerk Gorheim die uns unterstützen in dem wir die Räume nutzen dürfen, der evang. Kirchengemeinde Matthias 
Ströhle für die Räume und die tolle Zusammenarbeit, weiteren Bündnissen wie dem BUND Sigmaringen, dem ADFC mit 
Michael Gangotena, den fridays for future, den cristians for future. Den Künstlern Caro Schuster, Gabi Stalzer, Anna-Lena, 
Lukas, Lothar, Silvie, Heiner, Markus, die uns einen so wunderbaren Tag ermöglicht haben sowie dem Team von „Kultur und 
Begegnung“. Sonett, „Feinste Seifen“ und der Unverpacktladen „Tante und Emma“ für Ihre fachliche Unterstützung am 
Thementag „Plastik“. Dem Newsletter-Team rund um Iris und Renate. Markus, Lothar, Kirsten und Elke, damit das drumrum 
für unser FairWandeln organisiert ist. 


